
1PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL

Medienbildung in Kita 
und Grundschule

5. 10. 2026
Gesund aufwachsen 
im Landkreis Oberhavel

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, ALANUS HOCHSCHULE

1



2PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL

Das SESAM-
Kartenset in
xx Minuten
SCHULUNG FÜR MULTIPLIKATOR:INNEN

VON DR .  EL ISABETH DENZL & PROF.  DR .  PAULA BLECKMANN 

2



Inhalte

0. Zauberei? 

1. Medienverständnis von SESAM

2. Kurzüberblick über SESAM Handlungsfelder

3. Sortiernetzwerk

3b. VERTIEFUNGEN (Haupteil) und Fragen

4.  Zielgruppen des Kartensets

5.  Methodenkoffer für Multiplikatoren als PPP

6. Abschluss

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL 3



Kartentrick und Auflösung ausführlich hier zu finden
https://www.analog-digidaktik.de/wp-content/uploads/2023/11/10_informatik-am-urcomputer_231122.pdf
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1. Medienverständnis 
im SESAM-Kartenset
• Breites Medienverständnis: Von 

analogen Medien wie Büchern über 
weitere Medien Rollenspielen, 
Daumenkino, Handpuppen bis hin zu 
digitalen Medien 

• WARUM? 
• Medienbildung geht nicht nur mit digitalen 

Medien

• Erweitert den Blickwinkel 

• Zeigt, wie viel Medienbildung in Kitas und 
Grundschulen schon umgesetzt wird

• Analoge Medien als potenzielles 
Gegengewicht zu digitalen Medien
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Zielperspektive von 
Medienbildung? 

Medienmündigkeit!
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Verständnis von 
Medienbildung

• Kinder müssen darauf 
vorbereitet werden, die 
Chancen von Digitalisierung 
zukünftig zu erkennen & mit 
neuen technologischen 
Entwicklungen kompetent und 
kritisch reflektiert umgehen 
können

• Kinder müssen vor negativen 
Auswirkungen digitaler Medien 
geschützt werden, um sich 
gesund entwickeln zu können 
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2. Kurzüberblick über SESAM
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1. Booklet: 
32-seitiges Heft mit 

zentralen Infos

2. Mindmap: 
A3 Poster mit 

Gesamtüberblick

3. Handlungsfeldermodell: 
5 Karten zum Selbstbasteln 

eines Modells

4. 55 Impulskarten: 
offene Fragen auf der 

Vorderseite, Erläuterungen & 
praktischen Hinweisen auf der 

Rückseite

5. Online-
Materialien: 

weiterführende Hinweise 
zu QR-Codes auf den 

Karten
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Das SESAM-Handlungsfeldermodell
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Kinder nutzen aktiv Medienchancen:
Medienkompetenz und Informatik

Vermittlung dieser Prinzipien an der 
Lebenswelt der Kinder orientiert & 
entwicklungsphasen-sensitiv 
• analog vor digital
• produzieren vor konsumieren 
• Durchschaubarkeit statt Blackbox

Medienrisiken vorbeugen und
Resilienz von Kindern fördern

Mit Eltern zu Medienthemen
Wertschätzend

zusammenarbeiten

Fachkräfte nutzen Medien
reflektiert und verwirklichen 

Medienregeln

Vielfältige Medienerfahrungen
von Kindern aufgreifen
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Das SESAM-Handlungsfeldermodell zum Selbstbasteln
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• Aus 5 dem Kartenset beigefügten 
Karten selbst zu basteln 

• Dynamisch: Gewichtung der 
Handlungsfelder zueinander 
können verändert werden

• Praxiseinsatz: z.B. geeignet für 
die Erfassung von Ist-/Soll-Stand, 
Priorisierung oder Erfassung gut 
funktionierender 
Handlungsfeldern 

• Als Online-Vorlage auch zum 
größeren Ausdrucken verfügbar



Die 55 Impuls-Karten

•Die 55 Karten sind den 5 Handlungsfeldern 
zugeordnet, gekennzeichnet durch die 
Kartenfarbe

•Die Impulskarten sind innerhalb der 
Handlungsfelder nummeriert 

•Vorderseite der Karte: offen formulierte 
Impulsfrage

•Rückseite der Karte: 
• Erläuterungen 
• Praktische Impulse 
(z.B. Praxis-Ideen, Checkliste, Reflexionsfragen, Empfehlungen, 
Beispiel-Dialoge)

• Folgefragen
• Links mit QR-code zu ergänzendem Online-Material
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Einstieg: Einführung in die Handlungsfelder in Bewegung

Sortiernetzwerk 
https://www.analog-
digidaktik.de/wp-
content/uploads/2023/11/09_i
nformatik-
II_sortieren_231122.pdf

Wir empfehlen, ein zusätzliches 
Handlungsfeld R (Reflexion) 
hinzuzunehmen. Dann sind es 
sechs Handlungsfelder, so dass 
kein Startfeld im 
Sortiernetzwerk leer bleibt. 

Die folgenden zwei Folien 
enthalten Vorschläge für 
Impulsfragen für R (nicht im 
SESAM Kartenset enthalten)
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R: Reflexion der eigenen Mediennutzung (Fachkräfte und Eltern) 

R1: Die eigene Medien-Kindheit erinnern und reflektieren
Erinnere ich mich eher an Beatles, Beethoven, Bibi Blocksberg oder Bibis Beauty Palace? Habe ich eher 
gehört, gelesen, geguckt, gezockt? War ich dabei allein, oder in Begleitung von anderen Kindern, oder 
Erwachsenen? Wie habe ich mich dabei gefühlt? 

R2: Vorbilder, Vorlieben und Schreckgestalten
Welche Geschichten und welche Medien-Helden waren in meiner Kindheit und Jugend besonders 
präsent? Was waren schöne bzw. negativ erinnerte Medien-Erlebnisse aus Büchern, Hörspielen, Filmen, 
Games, Social Media…? 

R3: Medien-Regeln aus meiner eigenen Kindheit
Welche Regeln und Gewohnheiten zu  Nutzung von Büchern, Hörmedien, von Fernsehen oder Videos, von 
Computerspielen etc. gab es meiner Familie? Gab es Regeln zu Zeiten und Inhalten, gab es Bestrafung 
durch Medienentzug…? Wie habe ich das als Kind erlebt? 

R4: Lehren aus der eigenen Medien-Biographie
Wie zufrieden bin rückblickend mit der „Medien-Erziehung“  in meiner Kindheit? Inwieweit hat dies 
meine heutige Mediennutzung geprägt? Würde ich es bei meinem Kind bzw. in meiner Kita-Gruppe 
ähnlich machen wollen? Inwiefern erfordert die heutige Zeit andere Regeln oder mehr Schutz aufgrund 
anderer Rahmenbedingungen? 
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R: Reflexion der eigenen Mediennutzung (Fachkräfte und Eltern) 

R5: Lieblings-Spiele und Lieblings-Tätigkeiten aus meiner Kindheit
Wann habe ich mich als kleines Kind besonders wohl gefühlt? Was habe ich gerne gemacht – auch jenseits klassischer 
Spielsituationen wie Puppen- und Brettspiele oder Basteln?
Beispiele: „mit Oma im Garten werkeln“, „Mama beim Gitarre üben zuhören“, „Onkels Motorrad waschen helfen“ etc.

R6: Bildschirmfreie Freizeitvorlieben aufgreifen
Welche Aktivitäten ohne Bildschirm machen mir heute noch immer noch oder wieder besondere Freude? Und welche 
davon könnte ich im Alltag mit Kind(ern) aufgreifen? 

R7: Selbsteinschätzung der eigenen digitalen Mediennutzung 
Wann und wie lange nutze ich in meinem Alltag selbst digitale Medien? Habe ich schon mal den Vergleich gewagt: Wie 
hoch ist die am Gerät aufgezeichnete Nutzung und wie hoch hätte ich die Zeit geschätzt? Habe ich schon mal eine 
bewusste Auszeit – „Digital Detox“ – ausprobiert? Wie habe ich mich dabei gefühlt?

R8: Nutzungs-Motive: Geben mir die Medien, was ich brauche? 
Welche Bedürfnisse versuche ich durch meine analoge und digitale Mediennutzung zu erfüllen? Inwieweit bin ich dabei 
jeweils zufrieden mit der kurz- und langfristigen Wirkung?
Beispiele: Gefühls-Regulation, Stressbewältigung, Kontaktpflege, Information, Alltags-Organisation, Struktur durch 
Rituale, Unterhaltung, Ablenkung, Entspannung… 

R9 Mein eigener Medien-Umgang im Beisein von Kindern
Wo könnte mein eigener Umgang mit digitalen Medien Auswirkungen auf mein Kind/die Kita-Gruppe haben? Wo bin ich 
mit meinem Medienumgang im Beisein von Kind(ern)  mit Smartphone, Laptop und Co unzufrieden? Welche Ideen 
habe ich dazu, daran etwas zu ändern? 
In welchen Bereichen bin ich zufrieden und würde es gerne weiter so machen?  
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Handlungsfeld 1
Kinder nutzen aktiv Medienchancen: 
Medienkompetenz & Informatik 
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Themen: 
• 6 Kompetenzbereiche für 

medienpädagogische & 
informatische Kompetenzen von 
Kindern 

• Verständnis von Medienbilddung

• Verschiedene Medienarten
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Beispiel: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 1
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Wischen und Klicken ja, Verstehen, Bewerten, Reflektieren nein: Abnahme der CIL-Werte 2018-2023



Beispiel Coding im 
Kindergarten…
… erhöht Fingerspitzengeschick, 
nicht Bildschirmzeit
Binärer Code
EVA Prinzip
Eingabe
Verarbeitung
Ausgabe

https://hermmes.eu/wp-
content/uploads/2025/05/That-code-
is-longer-than-you-Leo.pdf
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Weiter bis ins Grundschulalter
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Medienbildung und Informatik  -
das geht auch analog!

www.analog-digidaktik.de

Von Papiertheater bis Daumenkino, von Suchalgorithmen über 
Geheimsprachen (Kryptographie) bis Pixelbilder, das kostenlos als PDF 
verfügbare Buch bietet reich bebilderte, detailliert beschriebene 
Praxisbeispiele für den Kindergarten- und Schulalltag – mit Bezug zu 
Bildungsplanvorgaben.  Alle Kapitel auch einzeln als PDF verfügbar.

https://hermmes.eu/curriculum/

Englische Praxisbeispiele, mit Suchfunktion gewünschte Altersgruppe 
eingeben, Kompetenzbereich eingeben, dann nach unten scrollen und

klicken, dann die Liste der Kurztexte durchscrollen bis zum 
gewünschten Beispiel, dann klicken auf 
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Sprachförderung, Sprachspiele und 

Geheimsprachen als „Früh-Informatik“ ohne PC 

(computational thinking)

Verschlüsselungs-Regel/Algorithmus: 

Ersetze jeden Vokal x durch xlewx

√ √

√ √

Computational thinking



Computational thinking

e.g. Wing 2006, 

Curzon & McOwan

2018



Technikfolgenabschätzung im Kleinen
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Kriterium Becherlupe Mikroskop-App

Kosten gering hoch

Vergrößerung gering gering bis hoch

Verhindert wegkrabbeln ja nein

Durchschaubarkeit der 
Funktionsweise

Hoch gering

Botschaft an Eltern: 
„Bildschirme bilden“

nein ja

Energie- und Ressourcenverbrauch gering hoch

Erhöht Bildschirmzeit nein ja

Selbstständig durch Kind bedienbar sofort Ggf. nach EInweisung

Zum Daddeln nutzbar nein falls Kinderschutzsoftware fehlt



Technikfolgenabschätzung im Kleinen
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Kriterium Becherlupe Mikroskop-App

Kosten gering (Software:gering, Hardware: hoch)

Vergrößerung gering gering bis hoch

Verhindert wegkrabbeln ja nein

Durchschaubarkeit der 
Funktionsweise

hoch gering

Botschaft an Eltern: 
„Bildschirme bilden“

nein ja

Energie- und Ressourcenverbrauch gering hoch

Erhöht Bildschirmzeit nein ja

Selbstständig durch Kind bedienbar sofort Ggf. nach Einweisung

Zum Daddeln nutzbar nein falls Kinderschutzsoftware fehlt



Handlungsfeld 2
Medienrisiken vorbeugen und 
Resilienz von Kindern fördern
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Themen: „Resilienz-Räume“ 
von Kindern

• Kindergemeinschaft

• Kita

• Elternhaus

• Erweiterter Sozialraum
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Beispiel: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 2
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Vertiefung: 
Medienwirkungsforschung
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Welche Sinne sind angesprochen, 
wenn das Kind selbst einen Apfel 
isst? (Grüne Häkchen)

Welche Sinne sind angesprochen, 
wenn das Kind zuschaut, wenn 
jemand anders am Bildschirm 
einen Apfel isst?
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Sensomotorische Integration und Synapsenbildung
Durchgezogene Linie: „live“ / real life
Geschlängelte Linie: am Bildschirm
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URŠKA ŽNIDARIČ, ERIK ŠTRUMBELJ, OCTAVIAN MACHIDON,
A SCOPING REVIEW OF THE NEGATIVE EFFECTS OF DIGITAL TECHNOLOGY ON COGNITION, COMPUTERS IN HUMAN BEHAVIOR REPORTS,
VOLUME 24,2026, 101326, ISSN 2451-9588, HTTPS://DOI.ORG/10.1016/J.CHBR.2026.101326.
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Sensomotorische Unterforderung durch 
Bildschirmmedien, s. Apfel-Ess-Experiment



Medienwirkungsforschung frühe Kindheit (0-3 J) – GAINING Research Highlights 05/ 2026 mit 23 Papers 2019 - 2026
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• Viele korrelative Studien, zunehmend auch Längsschnittstudien
• Unterscheidung zwischen „foreground media exposition“ (Kind nutzt Medium) und „technoference“ (Bezugsperson 

nutzt Medium) 
• Bildschirmzeit, Bildschirminhalte und Bildschirmfunktion (z.B. Einsatz zur Beruhigung) differenziert
• Neben Wirkeffekten (mehr Bildschirmnutzung führt zu Problemen) auch Selektionseffekte (mehr Probleme führen zu 

verstärkter Bildschirmnutzung)
• Ausschließlich negative Korrelationen zwischen Bildschirmmediennutzung und Entwicklung,

mit Ausnahme von begleiteter (Video-)Telefonie mit nicht anwesenden Bezugspersonen
• Genannte Entwicklungsbereiche mit negativen Bildschirm-Medien-Wirkungen sind die Folgenden: 

• Atypische Gehirnentwicklung
• Atypische Neuronale Aktivitätsmuster
• Reduzierte Exekutivfunktionen und 

Emotionsregulation
• Beeinträchtigung der sensorischen Verarbeitung
• Verzögerungen der Sprachentwicklung
• Verzögerte Problemlösefähigkeiten

• Reduzierte Schlafdauer und -Qualität
• Schwierigkeiten im sozialen Umgang mit Gleichaltrigen
• Physiologische Stressreaktionen bei Technoference
• Bindungsstörungen
• Verringerte motorische Fähigkeiten
• Autismus-ähnliche Symptome und ASS
• Neigung zu versehentlichen Unfällen
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43 digitale Risiken für Kinder 
43 digital risks for children
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Digitale Süchte= Virtuelle 
(Schein-)Befriedigung der 
Sehnsucht nach… 

Anerkennung für                                                           
Leistung

Zugehörigkeit

Autonomie

Bleckmann & 
Jukschat 2015
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Bleckmann, P.; Gelitz, P.; Streit, B. (2022). Kinder im Leben stärken zum Schutz vor digitalen Risiken - Ressourcenorientierte Mediensuchtprävention:
Hintergründe und Ergebnisse der MünDig Fachkräfte- und Elternbefragung Waldorf. In: Bleckmann, P.; Denzl, E.; Kernbach, J. Streit, B. (Hrsg.): MünDig-
Studie Waldorf: Mündigkeit und Digitalisierung an KiTas und Schulen. Alfter: Alanus Hochschule, S. 239-262. ISBN: 978-3-00-071812-0 [



Empfehlenswerte Hintergrundlektüre:

07.10.2026

Jonathan Haidt (Professor für Sozial-psychologie an NYU) beleuchtet die sozialen und 
psychologischen Herausforderungen, mit denen die zwischen 1995 und 2010 geborene 
Generation Z konfrontiert ist. 

Zentrale Forderungen auf drei Ebenen:

Ebene 1: Was Regierungen und Tech-Unternehmen tun können
• Politische Vorgaben ändern, die sich negativ auf die psychische Gesundheit der 

Heranwachsenden auswirken. 
Z.B. Schutz von Kindern in der virtuellen Welt deutlich verbessern. 

• Tech-Unternehmen zu bessere Funktionen zur Altersüberprüfung beim Einloggen in 
ihre Angebote verpflichten 

• Möglichkeiten für Eltern schaffen, die Geräte von Minderjährigen so konfigurieren, 
dass sie nicht auf Websites mit höheren Altersbeschränkungen zugreifen können. 

• Regierungen sollten mehr Pausen und freies Spiel in Schulen fördern. 
• In Programme investieren, die Jugendlichen, insbesondere Jungen, beim Übergang 

ins Erwachsenenleben helfen.
• Social Media ab 16 Jahren



07.10.2026

Ebene 2: Was Schulen tun können (und Kitas, Herr Haidt!)
• Schutz vor digitaler Reizüberflutung durch Smartphones an Schulen: 

Regelungen zur Einschränkung der Smartphonenutzung in Unterricht und 
Pausen. Einschließen in Magnettasche oder Schließfach 

• Eine Ausweitung des freien Spiels sollte ermöglicht werden. 
• Pädagogik für „Jungen“:  Mehr Werkunterricht für Jungen, bessere 

Berufsausbildung, mehr männliche Lehrer!

Ebene 3: Was Eltern/Bezugspersonen tun können:

• mehr Zeit zum freien, unbeaufsichtigten Spielen in der realen Welt geben. 
• In den ersten 18 bis 25 Monaten sollten Kinder überhaupt keine Zeit vor 

Bildschirmen verbringen, mit 5 bis 6 Jahren nur eine sehr begrenzte Zeit. 
• Bis zur 8. oder 9. Klasse: ein einfaches Handy ausreichend. Smartphones 

später anschaffen Kindersicherungs-einstellungen nutzen (vgl. www.medien-
kindersicher.de)

• Eltern sollten sich dabei mit anderen Eltern und vor allem mit den Eltern der 
Kinder in der Klasse absprechen, (vgl. www.smarterstartab14.de )

• Eltern sollten Möglichkeiten zur realen Interaktion ihrer Kinder fördern, z.B. 
Smartphone-freie Ferienlager, Camping,....

http://www.medien-kindersicher.de/
http://www.medien-kindersicher.de/
http://www.medien-kindersicher.de/
http://www.smarterstartab14.de/
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Handlungsfeld 5
Vielfältige Medienerfahrungen von 
Kindern aufgreifen

47

Themen: Handlungsschritte beim 
Aufgreifen von Medienerfahrungen

• Schutzräume

• Beobachten – informieren –
verstehen 

• Alltagsintegrierter Umgang mit 
Medienerfahrungen 

• Anlassbezogener Umgang mit 
Problemen 

• Grenzen erkennen und 
Verantwortung abgeben

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL



Aus der Gruppenarbeit: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 5

48PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL
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Beispiel: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 5



Handlungsfeld 3
Mit Eltern zu Medienthemen 
wertschätzend zusammenarbeiten

50

Themen: Schritte in der 
Elternzusammenarbeit

• Haltung von Fachkräften

• Funktion digitaler Medien im 
Elternhaus

• Bildschirmfreie Alternativen 
aufzeigen 

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL



Beispiel: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 3
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Beispiel: HERMMES Door Openers
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https://hermmes.eu/community-and-culture/

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL

https://hermmes.eu/community-and-culture/
https://hermmes.eu/community-and-culture/
https://hermmes.eu/community-and-culture/
https://hermmes.eu/community-and-culture/
https://hermmes.eu/community-and-culture/


Mini-Fallvignetten von ECHT DABEI (www.echt-dabei.de) 

53PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL

Anna, 3 Jahre alt, will das Smartphone von Mama
Die Eltern sitzen mit ihrer Tochter Anna, 3 Jahre alt, im Restaurant. Anna greift nach 
dem Smartphone ihrer Mutter. Die Mutter nimmt es ihr weg. Anna protestiert laut. Der 
Vater fragt: „Warum schreit sie denn so?“ Die Mutter darauf: „Naja, als wir neulich bei 
der Hochzeit eingeladen waren und so viele lange Reden beim Essen im Restaurant 
gehalten wurden, da durfte sie mein Smartphone haben. Das fand ich okay. Aber ich 
will´s eigentlich nicht so dauerhaft einreißen lassen. Jetzt habe ich ihr´s 
weggenommen.“ Die anderen Gäste schauen zum Tisch der Familie herüber. Anna 
schreit immer lauter, der Vater ruft entnervt: „Ja, dann gib’s ihr halt wieder!“ 
Fortsetzung folgt – Wie könnte es weitergehen?
Wie könnte diese Situation sich weiterentwickeln? Was meinen Sie? Auf der Rückseite ist in drei Versionen zu lesen, wie es bei Anna und ihren Eltern 
weiter gehen könnte. Bevor Sie das Blatt wenden, sind Sie herzlich eingeladen, sich zwei Minuten lang selbst zu überlegen, und sich dann drei 
Minuten lang mit Ihrer/m Sitznachbar/in darüber auszutauschen, was für unterschiedliche „Fortsetzungen“ möglich sind. Wenn Sie Zeit haben, 
überlegen Sie auch, was für Vor- und Nachteile aus Eltern- und Kindersicht die Fortsetzungen haben.

http://www.echt-dabei.de/
http://www.echt-dabei.de/
http://www.echt-dabei.de/


Door Openers
0-3 3-6 6-9 9-12 12-15 15-18

1.1 Boy or girl? Send ultrasound pics pls :-)

1.1 Boy or girl? Send ultrasound pics pls :-)

1.2 Justin won't stop crying

1.2 Justin won't stop crying

1.3 “Shhh, baby! Mummy needs to work”

1.3 “Shhh, baby! Mummy needs to work” 

1.4 Nanny Juana (45) caught red-handed feeding virtual rabbits

1.4 Nanny Juana (45) caught red-handed feeding virtual rabbits
1.5 „Put down that pen and quickly document this on video…or it will be lost!“

1.5 „Put down that pen and quickly document this on video…or it will be 
lost!“

1.6 Ruben (15 months) refuses to eat in kindergarten

1.6 Ruben (15 months) refuses to eat in kindergarten

1.7 Anna (3) cries for her mum’s smartphone in a restaurant

1.7 Anna (3) cries for her mum’s smartphone in a restaurant

2.1 “I want to play on the tablet, too!”

2.1 “I want to play on the tablet, too!”

2.2 “I want to go to Paw Patrol Academy, too!”.

2.2 “I want to go to Paw Patrol Academy, too!”.

2.3 „only if we are allowed to watch a cartoon as a reward!”

2.3 „only if we are allowed to watch a cartoon as a reward!”

DO 2.4“I want to watch a cartoon like my older sister!”

DO 2.4“I want to watch a cartoon like my older sister!”

2.5 Has Rowan been kidnapped? Tracking device alarms parents

2.5 Has Rowan been kidnapped? Tracking device alarms parents

Mit dem Cursor auf den gewünschten Door Opener 

gehen, Link zum kostenlosen Download erscheint

https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.1-Boy-or-girl_-Send-ultrasound-pics-pls-_-.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.2-Justin-won_t-stop-crying.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.3-Shhh-baby-Mummy-needs-to-work.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.2-Justin-won_t-stop-crying.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.3-Shhh-baby-Mummy-needs-to-work.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.1-Boy-or-girl_-Send-ultrasound-pics-pls-_-.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.4-Nanny-Juana-45-caught-red-handed-feeding-virtual-rabbits.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.5-%E2%80%9EPut-down-that-pen-and-quickly-document-this-on-video%E2%80%A6or-it-will-be-lost.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.6-Ruben-15-months-refuses-to-eat-in-kindergarten.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.7-Anna-cries-for-her-mums-smartphone-in-a-restaurant.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.1-I-want-to-play-on-the-tablet-too.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.2-I-want-to-go-to-Paw-Patrol-Academy-too.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.3-%E2%80%9Eonly-if-we-are-allowed-to-watch-a-cartoon-as-a-reward.docx.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.4I-want-to-watch-a-cartoon-like-my-older-sister.docx.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.5-Has-Rowan-been-kidnapped_-Tracking-device-alarms-parents.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.4-Nanny-Juana-45-caught-red-handed-feeding-virtual-rabbits.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.5-%E2%80%9EPut-down-that-pen-and-quickly-document-this-on-video%E2%80%A6or-it-will-be-lost.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.6-Ruben-15-months-refuses-to-eat-in-kindergarten.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.7-Anna-cries-for-her-mums-smartphone-in-a-restaurant.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.1-I-want-to-play-on-the-tablet-too.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.5-Has-Rowan-been-kidnapped_-Tracking-device-alarms-parents.pdf
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https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-2.4I-want-to-watch-a-cartoon-like-my-older-sister.docx.pdf


0-3 3-6 6-9 9-12 12-15 15-18
3.1 Sally is distracted by gaming at the dentist

3.1 Sally is distracted by gaming at the dentist
DO 3.2 “Yippee, I won a phone in a prize contest!”

DO 3.2 “Yippee, I won a phone in a prize contest!”
DO 3.3 “I want a game account for my birthday”

DO 3.3 “I want a game account for my birthday”
3.4 “I tell my teacher I need to go to the restroom, but it's really because of my rabbits.”

3.4 “I tell my teacher I need to go to the restroom, but it's really 
because of my rabbits.”

4.1 “I can't join you! I can't risk losing my streak.”

4.1 “I can't join you! I can't risk losing my streak.”
4.2 Everyone else has a smartphone in my class!

4.2 Everyone else has a smartphone in my class!
4.3 “My plan for Christmas is to ask Grandma for loot box money.”

4.3 “My plan for Christmas is to ask Grandma for loot box money.”
4.4 “I hate being the new kid in class. I want to meet my old friends online.”

4.4 “I hate being the new kid in class. I want to meet my old 
friends online.”

4.5 “Betty, you are only 12. Tell us where and why you got those expensive low-cut shirts!”

4.5 “Betty, you are only 12. Tell us where and why you got those 
expensive low-cut shirts!”

4.6 River (12) deletes Insta to avoid all those horrid comments.

4.6 River (12) deletes Insta to avoid all those horrid comments.

5.1 ”But AI saves so much time, and I do proofread!”

5.1 ”But AI saves so much time, and I do proofread!”

5.2 Frank exchanges pictures with his virtual girlfriend

5.2 Frank exchanges pictures with his virtual girlfriend
5.3 Bill (13) is watching a blue movie when Mom enters the room.

5.3 Bill (13) is watching a blue movie when Mom enters the room.
5.4 Summer’s (13) mother wonders, “Ed Sheeran? Sounds more like an X-rated movie soundtrack!“

5.4 Summer’s (13) mother wonders, “Ed Sheeran? Sounds more 
like an X-rated movie soundtrack!“

https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-3.1-Sally-is-distracted-by-gaming-at-the-dentist.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-3.2-Yippee-I-won-a-phone-in-a-prize-contest.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-3.3-I-want-a-game-account-for-my-birthday.pdf
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https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-3.3-I-want-a-game-account-for-my-birthday.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-3.1-Sally-is-distracted-by-gaming-at-the-dentist.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-3.4-I-tell-my-teacher-I-need-to-go-to-the-restroom-but-it_s-really-because-of-my-rabbits.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.1-I-can_t-join-you-I-can_t-risk-losing-my-streak.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.2-Everyone-else-has-a-smartphone-in-my-class.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.3-My-plan-for-Christmas-is-to-ask-Grandma-for-loot-box-money.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.4-I-hate-being-the-new-kid-in-class.-I-want-to-meet-my-old-friends-online.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.5-Betty-you-are-only-12.-Tell-us-where-and-why-you-got-those-expensive-low-cut-shirts.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.6-River-12-deletes-Instagram-to-avoid-all-those-horrid-comments.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.1-But-AI-saves-so-much-time-and-I-do-proofread.docx.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.2-Frank-exchanges-pictures-with-his-virtual-girlfriend.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-3.4-I-tell-my-teacher-I-need-to-go-to-the-restroom-but-it_s-really-because-of-my-rabbits.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.1-I-can_t-join-you-I-can_t-risk-losing-my-streak.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.2-Everyone-else-has-a-smartphone-in-my-class.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.3-My-plan-for-Christmas-is-to-ask-Grandma-for-loot-box-money.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.4-I-hate-being-the-new-kid-in-class.-I-want-to-meet-my-old-friends-online.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.2-Frank-exchanges-pictures-with-his-virtual-girlfriend.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.5-Betty-you-are-only-12.-Tell-us-where-and-why-you-got-those-expensive-low-cut-shirts.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-4.6-River-12-deletes-Instagram-to-avoid-all-those-horrid-comments.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.1-But-AI-saves-so-much-time-and-I-do-proofread.docx.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.3-Bill-13-is-watching-a-blue-movie-when-Mom-enters-the-room.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.4-Summers-13-mother-wonders-Ed-Sheeran-Sounds-more-like-an-X-rated-movie-soundtrack.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.3-Bill-13-is-watching-a-blue-movie-when-Mom-enters-the-room.pdf
https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-5.4-Summers-13-mother-wonders-Ed-Sheeran-Sounds-more-like-an-X-rated-movie-soundtrack.pdf


https://hermmes.eu/wp-
content/uploads/2026/04/
DO-1.4-Nanny-Juana-45-
caught-red-handed-
feeding-virtual-rabbits.pdf
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Beispiel HERMMES Door Opener
= Fallvignette für medienpädagogische Eltern-Zusammenarbeit

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL

• https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/DO-1.4-Nanny-Juana-45-caught-red-handed-
feeding-virtual-rabbits.pdf
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Umgang mit der Frage/Aussage von Kindern: „Alle anderen 
dürfen/haben aber...“ 
z.B. www.smarterstartab14.de

http://www.smarterstartab14.de/


Wenn das Phone dann kommt: Beispiel Auszug Familien-Smartphone-Vereinbarung



Vorbild sein und Handy ausschalten - no problem!



Großer Bruder, kleine 
Schwester. Wie bekomme ich 
alle Geschwister bei der 
Medienerziehung unter einen 
Hut?

Siehe Kapitel „Geschwister-
Zwist“ im Buch heute mal 
bildschirmfrei
Dies erhalten Sie auf Anfrage 
bei 
Paula.Bleckmann@alanus.edu
als PDF (leider derzeit nicht 
lieferbar – PDF kann an 
Multiplikator:innen
weitergegeben werden)

mailto:Paula.Bleckmann@alanus.edu




https://www.gaimh.org/reader-
veroeffentlichungen/positionspapier.html

Neue Auflage mit Literatur zu „virtuellem 
Autismus“

Längerer Abschnitt  zu Auswirkungen der 
Abgelenktheit von Bezugspersonen 
(technoference) 

Informationen zu Smartphone-Nutzungsmotiven 
von Eltern (Erziehungskompetenz und 
Lebenskompetenz von Eltern stärken nach dem 
Motto: erst Reha, dann Krücke wegnehmen)

https://www.gaimh.org/reader-veroeffentlichungen/positionspapier.html
https://www.gaimh.org/reader-veroeffentlichungen/positionspapier.html
https://www.gaimh.org/reader-veroeffentlichungen/positionspapier.html


Handlungsfeld 4
Fachkräfte nutzen Medien reflektiert 
und verwirklichen Medienregeln

64

Themen: Akteur:innen der 
Medienbildung

• Fachkraft – Team

• Fachkraft – Kinder

• Fachkraft – Eltern 

• Fachkraft – Träger 

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL



Beispiel: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 4
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Für ältere Lernende – also auch Kita-Fachkräfte und Lehrkräfte höchst relevant: Three level 
sequence model of AI Literacy – overview. Neumann/Kernbach/Bleckmann 2026

3. Using AI: 
Chosing-Preparing-Using/Creating-Reflecting

1. Understanding AI: 
How does it work? What is it (not)?

2. Assessing AI: 
What are AI effects – 

in front of and behind the screen?

Neumann, R., Kernbach, J., Bleckmann, P. (2026): Learning about AI before learning with AI. The three level sequence model

of AI literacy. Oral presentation at the HERMMES online learning journey, 16th of March 2026

https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/Hexapawn-%E2%80%93-Playing-chess-against-a-matchbox-computer-to-grasp-the-feedback-principle-underlying-machine-learning-AI-unplugged-3.pdf


Three level sequence model of AI Literacy
Examples of HERMMES practices for older learners for supporting level one (“how does it work”)?
In the tradition of “AI unplugged”, but with added focus on avoiding unsubstantiated 
anthropomorphisms. 

https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/04/Hexapawn-%E2%80%93-Playing-chess-
against-a-matchbox-computer-to-grasp-the-feedback-principle-underlying-machine-learning-AI-
unplugged-3.pdf

https://hermmes.eu/wp-content/uploads/2026/01/Fake-pictures-immunity-%E2%80%93-Double-
and-distorted-portrait-negatives-for-cyanotypes.pdf

Neumann, R., Kernbach, J., Bleckmann, P. (2026): Learning about AI before learning with AI. The three level sequence model

of AI literacy. Oral presentation at the HERMMES online learning journey, 16th of March 2026
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CASA  - neues Modul von ECHT DABEI
Hintergrund: 
„Smartphone-Verbote“?
„Social Media ab 16“? Schutz vs. Befähigung
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Ein vermeintliches Dilemma

Quelle: https://www.medienzeit-elternblog.de/blog/kinderhilfswerk-gegen-social-media-verbot



Haben Kleinkinder ein Recht auf Nicht-Teilhabe an digitalen Angeboten?

Aus: Bleckmann, P. (2026). Digitale Medien in der Kita –
Chancen und Risiken. In: Welt des Kindes 01/2026. S. 8 – 11.



7.10.2026. 71Quelle: https://www.medienzeit-elternblog.de/blog/kinderhilfswerk-gegen-social-media-verbot
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„Dilemma-Narrative“
Einerseits Kinder vor Digital-Risiken schützen 
Andererseits die Medienkompetenz fördern
Also Hü-Hott: Geräte weg, Geräte her?

ECHT DABEI bietet eine 2-in-1-Lösung für das Dilemma: 
Medienkompetenz und informatische Bildung lassen sich 
ohne den Einsatz digitaler Bildschirmmedien fördern
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Victoria Goodyear: Smartphone bans are not enough



C Connection = Beziehung
A Attention = Aufmerksamkeit
S Safety = Schutz (vor Digital-Risiken)
A Academic Progress = Lernen/Bildung



CASA Modul Ablauf

Wir unterstützen Kitas und Grundschulen bei Regelungen 

für eine ganzheitlich lernförderliche Medien-Umgebung
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Gesamtprozess des Moduls CASA

Durchführung 

des Moduls 

CASA
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Attention

Academic Progress

Zimmer 

SuS-priv.

Zimmer 

LK-Kom.

Zimmer 

Elt-priv.

Zimmer 

SuS-päd.

Zimmer 

LK-päd.

Zimmer

Elt-Zus.

Connection

Safety

Private Nutzung Pädagogische Nutzung



Handlungsfeld 5
Vielfältige Medienerfahrungen von 
Kindern aufgreifen

79

Themen: Handlungsschritte beim 
Aufgreifen von Medienerfahrungen

• Schutzräume

• Beobachten – informieren –
verstehen 

• Alltagsintegrierter Umgang mit 
Medienerfahrungen 

• Anlassbezogener Umgang mit 
Problemen 

• Grenzen erkennen und 
Verantwortung abgeben

PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL
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Beispiel: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 5



3. Zielgruppen 
des Kartensets 

• Multiplikator:innen: Dozierende in der 
Ausbildung von Erzieher:innen, 
Studium Kindheitspädagogik/Soziale 
Arbeit/therapeutische Ausbildungen

• Primäre Zielgruppe: Kita-Fachkräfte 
(insb. inklusive/heilpäd. Einrichtungen) 
und Kita-Fachberater:innen

• Sekundäre Zielgruppe: Fachkräfte, die 
mit Kindern im Alter von 0-6 Jahren 
und deren Bezugspersonen arbeiten 
(z.B. in der Frühförderstelle, 
Erziehungsberatung, uvm.)

81PROF. DR. PAULA BLECKMANN, DR. ELISABETH DENZL



4. Einsatz-
möglichkeiten

Einsatz mit fachlicher Begleitung (z.B. durch 
externe Beratung, in Supervision und 
Fortbildung), aber auch ohne Begleitung 
möglich

•Arbeit im ganzen Team (z.B. für ein 
bestimmtes Zeitfenster in Teamsitzungen)

•Gruppenarbeit (z.B. Kleingruppen beschäftigen 
sich mit jeweils einem 
Handlungsfeld/Themenbereich, dann werden die 
Ergebnisse zusammentragen)

•Einzelarbeit (z.B. eine Fachkraft beschäftigt sich 
mit wichtigen Themenbereichen)

•Kreative und spielerische Nutzung (z.B. 
zufälliges Ziehen von Karten & Besprechen in 
Teamsitzungen)
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Einsatz-
bereiche

•Medienkonzept erarbeiten, reflektieren & 
erweitern 

•Gesprächsvorbereitung, z.B. Planung von 
Elterngesprächen

•Fallbesprechung bei aktuellen 
Herausforderungen 

•Qualitätsentwicklung & –sicherung:
Überprüfung der aktuellen 
medienbildnerischen Praxis

•Konfliktbearbeitung im Team 

•Anerkennung guter Praxis: Wertschätzung 
der derzeitigen Praxis
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Inhalte

1. Medienverständnis von SESAM

2. Kurzüberblick über SESAM

3.  Zielgruppen des Kartensets

4.  Methodenkoffer für Dozierende

(auch schon als Einschub in 2.)

5. Q & A 
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Methodenkoffer 
für Dozierende –
Anregung zur 
Arbeit mit den 
Impulsfragen-
Karten für alle 
Handlungsfelder 

Anweisung für die Arbeit in der Kleingruppe: 

1. Welche Gedanken kommen Ihnen spontan in den Kopf, wenn Sie das 
Bild betrachten? Tauschen Sie sich aus. (3 Min)

2. Jede:r denkt für sich und macht sich stichwortartig Notizen: Welche 
spontanen ersten Antworten auf die Impulsfrage kommen mir in den 
Sinn? Darüber hinaus: Was müsste man wissen, um die Frage gut 
beantworten zu können? Notizen dazu. (3 Min)

3. Austausch zur Impulsfrage in der Kleingruppe (4 Min)

4. Ggf. wenn längere Zeit zur Verfügung steht, auch als Baustein für ein 
Portfolio/Modulabschluss/mündliche Prüfung möglich): - - - Lesen Sie nun 
auch die Rückseite der Karte und ggf. die dazugehörigen Online-Impulse. 

- Beobachten Sie ggf. in ihrer Praxisphase, was Sie aus dem       (Kita-)Alltag 
für die Beantwortung dieser Frage lernen. 

- Recherchieren Sie ggf. online oder in der Bibliothek noch weiter

- Bereiten Sie in der Kleingruppe einen Input fürs Plenum zum Thema 
Ihrer Karte vor. Das kann ein Plakat mit Vortrag sein, eine 
Podiumsdiskussion mit kontroversen Haltungen und einem Fazit, aber 
genauso eine praktische Übung aus dem Kita-Alltag oder ein Rollenspiel, 
in dem eine Person das Kind spielt, die andere die Fachkraft. Natürlich ist 
auch eine klassische Powerpoint/Prezi/…-Präsentation möglich. Wichtig: 
Machen Sie sich Gedanken um die Diskussionsphase nach Ihrem Vortrag: 
Welche Folgefragen oder Vertiefungsfragen zu Ihrer Impulsfrage 
möchten Sie den Zuhörenden zur Diskussion stellen?

- - ggf. für Porfolio: Reflektieren Sie, wie der Input verlaufen ist: Womit 
sind Sie zufrieden, was lief anders als geplant, was würden Sie anders 
machen, wenn Sie es nochmals machen würden?
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Problematische 
Medienerlebnisse 
verarbeiten helfen

Tandem-Aufgabe: 
1. Überlege, an welche Situationen Du Dich erinnerst, in denen 

(belastende) Medienerlebnisse von Kindern eine Rolle gespielt 
haben  - in Deiner Berufspraxis oder im Praktikum. Wie würdest 
Du reagieren bzw. wie hast Du reagiert?

2. Schildere diese Situation Deine:r Tandempartner:in. 

3. Bearbeitetet gemeinsam alle Basisfragen (5.2, 5.3, 5.4, 5.8 und 
5.10) in Handlungsfeld blau und lest die Kartenrückseiten.

4. Lies das Fallbeispiel auf den Seiten 111-115 des Artikels „Hinter 
mir ist Hulk gelaufen, ich hatte solche Angst“  (Denzl, Laule)

5. Mit diesem Hintergrundwissen: Plane ein fünfstufiges Vorgehen 
entsprechend der Schritte im Handlungsfeld blau für die 
beobachtete Beispielsituation aus Deiner Praxis. 

6. Stelle Deine Interventionsplanung der Tandempartner:in vor. 

7. Verfeinere die Planung aufgrund der Rückmeldungen und 
verschriftliche sie. 
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Aus der Gruppenarbeit: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 1
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Aus der Gruppenarbeit: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 2
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Aus der Gruppenarbeit: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 3
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Aus der Gruppenarbeit: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 4
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Aus der Gruppenarbeit: Eine Impuls-Karte aus Handlungsfeld 5
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Methodenkoffer 
für Dozierende 

Übersicht 

▪ Einstieg: Sortiernetzwerk (Folie 9)

▪Alternativer Einstieg: Reflextionsfragen zur eigenen 
Medienbiographie und eigenen Mediennutzung (z.B. im 
Tandem bearbeiten) – Folie 10 und 11

▪ Allround-Methode: Arbeit mit den Impulsfragen +/- Präsi 
Vorbereitung - Folie 67

▪Highlights HF grün: Informatik im Alltag: „Wer bin ich“? „Ich 
sehe was, was Du nicht siehst“. Coderieren mit der 
Riesenspieluhr

▪Highlights HF gelb: Medienwirkungsforschung zum Anfassen: 
Apfel/Schokolade-Essen virtuell vs. analog: Welche Sinne sind 
angesprochen? Dopamin und Cortisol  (Tischtennisbälle) 
Verknüpfung mit Wirkmodellen Folie 34

▪Highlights HF rot: „Anna, 3 Jahre, will Mamas Smartphone“  -
Folie 36 , HERMMES DOs Folie 37 und 38

▪Für Vertiefung HF rot: GAIMH Papier, GAINING, heute mal 
bildschirmfrei Folie 44 45 46

▪Highlight HF lila: ECHT DABEI CASA Teamentwicklung

▪Highlight HF blau: Tandem-Aufgabe Folie 68
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Q & A 



Weiterführende 
Hinweise

Theoretische Hintergründe, 
empirische Untersuchung & 

alle Literaturhinweise 
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SESAM Kartenset bestellen 
https://www.reinhardt-verlag.de/56172_denzl_sesam-kartenset/
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Videos in Kürze online

Die Mitschnitte vom ECHT DABEI 
Jubiläums-Fachtag (25. 9. 2026) in 
Freiburg werden in Kürze unter  
info@echt-dabei.de zum Anschauen zur 
Verfügung stehen.

SESAM Gastdozierende

Wenn Sie für Vorträge oder längere 
Lehrveranstaltungen Gastdozierende für 
Uni, FH und Seminare zum Thema 
Medienbildung basierend auf dem 
SESAM Kartenset wünschen: 

1. Sie dürfen uns (Paula und Elisabeth) 
gerne anschreiben. 

2. Sie können info@echt-dabei.de
anschreiben und sich erkundigen, 
welche ECHT DABEI Coaches dies 
anbieten. Viele sind erfahrene 
Dozierende und vertraut mit dem SESAM 
Kartenset.

mailto:info@echt-dabei.de
mailto:info@echt-dabei.de
mailto:info@echt-dabei.de
mailto:info@echt-dabei.de
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Vielen Dank für
die Teilnahme!
BEI FRAGEN MELDEN SIE SICH GERNE UNTER 

PAULA.BLECKMANN@ALANUS.EDU ODER ELISABETH.DENZL@HM.EDU
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